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Gefrees hat einen neuen Pfarrer
Andreas Gebelein kommt, um zu

bleiben. Denn er ist mit seiner Hei-
matregion verbunden. Auch wenn
er aus dem Frankenwald stammt,
freut er sich nun sehr auf das Fich-
telgebirge. „Ich würde gerne in der
Heimat bleiben, ich mag die Leute
einfach“, betont der 28-Jährige, der
aus Bad Steben stammt. So griff Ge-
belein ohne Zögern zu, als ihm als
Pfarrerneuling die vakante zweite
Pfarrstelle in Gefrees angeboten
wurde.
„Wenn man die Leute geknackt

hat, sind sie sehr herzlich“, weiß Ge-
belein um die Vorzüge des hiesigen
Menschenschlags. Bei seinem Vikari-
at in Weismain hat er auch gelernt,
dass die Region sehr vielfältig ist.
„Oberfranken kann auch warm
sein“, schmunzelt er. Gefrees kennt
er schon seit einem Familienausflug
mit den Eltern zum Weißenstädter
See. Ihm fiel seinerzeit die Sankt-Jo-
hannis-Kirche und vor allem deren
großes Portal ins Auge, sodass es auf
der Rückfahrt einen Halt in Gefrees
und eine Besichtigung gab.
„Ich habe allerdings damals nicht

gedacht, dass ich in Gefrees einmal
als Pfarrer landen werde“, gesteht er.
In der evangelischen Kirche ist es so,
dass Dienstanfänger ein Kontingent
von festen Stellen zur Auswahl be-
kommen. Gefrees war, nachdem
sich dort zuvor auf eine reguläre
Ausschreibung niemand gemeldet
hatte, eine der drei oberfränkischen
Gemeinden auf der Liste. Die zweite
Pfarrstelle war vor Pfarrerin Corinna
Bandorf schon stets für Dienstanfän-
ger gedacht. Die Kollegin war die
erste Inhaberin, die länger blieb.
Gebelein stammt aus einer, wie er

selbst sagt, „selbstverständlich
christlichen Familie“. Zur christli-
chen Jugendarbeit kam er während
seiner Konfirmandenzeit. „Ich habe
Kindergottesdienst gehalten“, erin-
nert er sich. Dann kamen die Jung-

schar und ein Jugendkreis. Auch
während seines Studiums in Neuen-
dettelsau, Wien und Göttingen kam
er so oft wie möglich in die Heimat,
um seine Aufgaben fortzuführen.
„Ich war ganz froh, als Pfarrer Ke-
linske erzählt hat, dass Jugendarbeit
hier wichtig ist“, sagt er – die aller-
dings auch gerne etwas frischen
Wind bekommen darf.

So richtig intensiv mit seiner neu-
en Gemeinde beschäftigen wird er
sich ab September. Dann gelte es zu-
nächst, zu „schauen was läuft“. Und
er will sich dann schnell mit mög-
lichst vielen in der Gemeindearbeit
Aktiven unterhalten. „Wenn man
den Mut hat, den Fuß ins Ungewisse
zu setzen, findet man auch Halt“,
sagt er und ist überzeugt, dass ihm
der Schritt in die neue Zukunft mit
„einem Gott, der immer wieder ent-
gegenkommt“, gelingen wird.
Eigentlich wollte Gebelein Che-

mie auf Lehramt studieren. Doch
schließlich führte ihn die Möglich-

keit, die christliche Jugendarbeit
weiterzuführen, dazu, Theologie zu
wählen. Während die Familie zu-
nächst überrascht reagierte, hatten
sich seine Freunde so etwas schon
gedacht. Nun freut er sich auch da-
rauf, gemeinsam „mit den Men-
schen nach Antworten zu suchen“.
Außerdem freut er sich auf die

Landschaft im Fichtelgebirge, denn
er wandert sehr gerne. Einen Gefree-
ser Verein hat er deshalb auch schon
ins Visier gefasst. „FGV muss sein“,
sagt er bestimmt. Auch mit einem
Hintergedanken: „Ich plane, länger
zu bleiben.“
Außerdem erzählt Gebelein von

sich, dass er reist, „vor allem in die
orientalische Welt“. Weshalb er vor
zwei Jahren anfing, etwas Arabisch
zu lernen. Er hat sich auch in die
Flüchtlingsarbeit eingebracht.
„Diese Menschen strahlen einem
entgegen“, sagt er über seine durch-
weg positiven Erfahrungen. Er selbst
hat noch keine Familie, er ist ledig.
Der Ordinationsgottesdienst des

neuen Pfarrers mit Regionalbischö-
fin Dr. Dorothea Greiner und Dekan
Thomas Guba findet am 30. Septem-
ber um 16 Uhr in der Sankt-Johan-
nis-Kirche statt. Harald Judas

Andreas Gebelein besetzt ab September die zweite Pfarrstelle in Gefrees. Er stammt
aus Bad Steben. Foto: Harald Judas

Wenn man den Mut hat, den Fuß
ins Ungewisse zu setzen, findet

man auch Halt.
Pfarrer Andreas Gebelein

Wichtiger Hinweis
der Redaktion

Zusendung von Berichten

Bitte senden Sie Vereinsnachrichten,
wie zum Beispiel Berichte, Ehrungen,
größere Ankündigungen, größere Vor-
tragsankündigungen, (Jahres)-Rückbli-
cke, Festprogramme und ähnliches nur
noch an die neue E-Mail-Adresse für das
Amtliche Mitteilungsblatt. Sie lautet:
amtsblattgefrees@frankenpost.de
Nur so ist sichergestellt, dass Ihre Mit-

teilungen dieRedaktion auchwirklich er-
reichen. Für alle anderen gegebenenfalls
aus früheren Jahren noch bekannten
E-Mail-Adressen gilt dies nichtmehr!

Eisenbahnromantik
gibt’s erst später

Wie der Südwestrundfunk (SWR)
mitgeteilt hat, verschiebt sich der
ursprünglich für den16. September
geplante Sendetermin für den Bei-
trag über „Die Fichtelgebirgsbah-
nen– Eine Spurensuche“ – aus der
Reihe ‚Eisenbahnromantik“. Für
die Dreharbeiten weilte ein Kame-
rateam im Mai einige Zeit auch in
Gefrees (unserFoto).Voraussichtli-
cher neuer Sendetermin ist am
Samstag, dem 9. Dezember, um
15.45 Uhr. Wir halten Sie weiterhin
auf demLaufenden!



Bundestagswahl: Der Stimmzettel für Gefrees Rathaus

Die Öffnungszeiten
des Rathauses sind:

Montag bis Freitag von 7.30 bis 12 Uhr
sowieMontag bisMittwochvon 13.30bis
15.30 Uhr und Donnerstag von 13.30 bis
17.30Uhr.

Sprechstunde des
Bürgermeisters

Für persönliche Anliegen der Bürgerin-
nen und Bürger ist 1. Bürgermeister Ha-
rald Schlegel jeden Dienstag von 15 bis
17 Uhr zu sprechen (außer bei unauf-
schiebbaren Dienstgeschäften). Nach
vorheriger telefonischer Absprache kann
jederzeit auch ein Termin außerhalb die-
ser Zeiten vereinbart werden.

Landratsamt
Bayreuth

Anschrift: Markgrafenallee 5, 95448
Bayreuth
Öffnungszeiten des Landratsamtes:
Montag und Dienstag 7.30 bis 15 Uhr,
Mittwoch 7.30 bis 12 Uhr, Donnerstag
7.30 bis 18Uhr, Freitag 7.30 bis 13 Uhr

Fortsetzung des Stimmzettels zur Bundestagswahl auf Seite 3

Problemmüllsammlung
2017 mit dem
Umweltmobil

AmSamstag, dem9. September 2017:

8 bis8.45Uhr
Gefrees,Wertstoffhof (Roglerstraße)

Container gesperrt
Bauarbeiten in der Theodor-Heuss-Straße

!!! Achtung !!!

Die Wertstoff-Container in der Theodor-
Heuss-Straße werden während der Bauzeit
nicht geleert !

Bitte bringen Sie Ihre Wertstoffe in dieser
Zeit zu den anderenContainern im Stadtge-
biet oder in denRecyclinghof!
Ablagerungen außerhalb der Container sind
verboten!
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Defekte Laterne –
was ist zu tun?

Bitte notieren Sie sich die Nummer, die
am Mast der Straßenlaterne angebracht
ist. Dann im Rathaus, Telefon 09254-
96317, anrufen und den Standort und die
Nummer der Laterne durchgeben. Wir
verständigen dann die Bayernwerk AG,
damit der Schaden behoben werden
kann.

Sammlung von
alten Kleidern

DasRoteKreuz gibt bekannt:
Bitte geben Sie Altkleidung nicht mehr
beimRoten Kreuz ab. Geben Sie sie bitte
nur noch in die im Recyclinghof und an
derRealschule aufgestelltenContainer.



Bundestagswahl: Fortsetzung des Stimmzettels

Abfuhrplan für Restmüll-,
Bio- und Papiertonnen

Hier sind die Abfuhrtermine für die
kommenden zwei Monate:
Abfuhrtermine für Restmüllton-
nen:
Restmülltonnen im September
2017: am 1., 15. und 29. September.
Restmülltonnen im Oktober 2017:
am 13. und 27. Oktober.
Abfuhrtermine für Biotonnen:
Biomülltonnen im September
2017: am 11. und 25. September.
Biomülltonnen im Oktober 2017:
am 9. und 23. Oktober.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:
Für folgende Ortsteile: Acker-

mannshof – Böseneck – Entenmüh-
le – Gottmannsberg – Grünhügel –
Grünstein – Hämmerlas – Haidlas –
Hermersreuth – Kesselberg (hinte-
rer) – Kesselberg (vorderer) – Knopf-
hammer – Kornbach – Lützenreuth
– Metzlersreuth – Meyerhof –
Schamlesberg – Schweinsbach –
Stein.
Termine Papier 1:
Papiermülltonnen im September
2017: am 4. September.
Papiermülltonnen im Oktober
2017: am 4. und 28. Oktober.
Abfuhrtermine für Papiermüll-
tonnen:

Für folgende Ortsteile: Becherts-
höfen – Bucheck – Falls – Hinterbug
– Höflas – Hollenreuth – Hutschen-
reuth – Kastenmühle – Kirschbaum
– Lübnitz – Mittelbug – Neubau –
Neuenreuth – Oberbug – Oberneu-
enreuth – Petzet – Sand – Streitau –
StreitauerMühle – Unterbug –Wag-
nerseinzel – Witzleshofen – Wun-
denbach – Zettlitz und Gefrees
(Stadt).
Termine Papier 2:
Papiermülltonnen im September
2017: am 5. September.
Papiermülltonnen im Oktober
2017: am 4. und 30. Oktober.
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Recyclinghof

Die Öffnungszeiten des
Recyclinghofes sind:
Montag und Mittwoch von 15 Uhr bis 18
Uhr. Samstag von9 Uhr bis 12 Uhr.
Gartenabfälle – werden nur in Kleinmen-
gen (bis 1 m³ pro Monat) pro Anlieferer
angenommen. Verpackungen – aus-
schließlich Verpackungskunststoffe, die
mit dem „grünen Punkt“ gekennzeichnet
sind!
Angenommen werden auch CDs und
DVDs – allerdings ohne Plastikhülle und
Verpackung!
Nicht mehr abgegeben werden dürfen
zum Beispiel: Kinderspielzeug, Kunst-
stoffdachrinnen, Blumenkästen.
Bauabfälle – können nur kostenpflichtig
und in kleinen Mengen abgegeben wer-
den zum Beispiel: Beton, Bodenaushub,
Erde, Kies, Sand, Steine, Mauerreste.

Stadtbücherei

Die Öffnungszeiten der Stadtbücherei
sind:
Dienstag von 14 bis 17 Uhr und Donners-
tag von 15 bis 18 Uhr.
Die Stadtbücherei ist in den Sommer-
ferien geschlossen.
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Wahlbekanntmachung

1.
Am24. September 2017 findet dieWahl zum19. Deutschen Bundestag statt. DieWahl dauert von8 bis 18Uhr.
2.
Die Stadt Gefrees ist in7 allgemeineWahlbezirke eingeteilt.

In denWahlbenachrichtigungen, die denWahlberechtigten in der Zeit vom 18.08.2017 bis 03.09.2017 übersandt worden sind, sind der
Wahlbezirk und derWahlraum angegeben, in demderWahlberechtigte zuwählen hat.

3.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses um16.00Uhr in der Grundschule, Schulstr.21, Gefrees, – Briefwahl-
raum, zusammen.

4.
Jede wahlberechtigte Person kann nur in demWahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen ist. Die
Wähler undWählerinnen haben dieWahlbenachrichtigung und ihrenPersonalausweis oderReisepass zurWahlmitzubringen.
DieWahlbenachrichtigung soll bei derWahl abgegebenwerden.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. JederWähler und jedeWählerin erhält bei Betreten desWahlraums einen Stimmzettel ausge-
händigt.
JederWähler und jedeWählerin hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Num-
mer

a) für dieWahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die Namen der Bewerber und Bewerberinnen der zugelassenen Kreiswahlvor-
schläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahlvorschlägen außerdem
desKennworts und rechts von demNamen jedes Bewerbers und jeder Bewerberin einenKreis für dieKennzeichnung,

b) für dieWahl nach Landeslisten in blauemDruck die Bezeichnung derParteien, sofern sie eineKurzbezeichnung verwenden, auch
dieser, und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber oder Bewerberinnen der zugelassenen Landeslisten und links von der Parteibe-
zeichnung einenKreis für dieKennzeichnung.

DiewählendePerson gibt

ihre Erststimme in derWeise ab,
dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels (Schwarzdruck) durch ein in einenKreis gesetztes Kreuz oder auf andereWeise eindeutig
kenntlichmacht, welchemBewerber oderwelcher Bewerberin sie gelten soll,

und ihreZweitstimme in derWeise ab,
dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels (Blaudruck) durch ein in einen Kreis ge-setztes Kreuz oder auf andereWeise eindeutig
kenntlichmacht, welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der wählendenPerson in einerWahlkabine desWahlraums oder in einembesonderenNebenraumgekennzeich-
net und in derWeise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In derWahlkabine darf nicht fotografiert oder gefilmt
werden.

5.
DieWahlhandlung sowie die im Anschluss an dieWahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung desWahlergebnisses imWahlbe-
zirk sind öffentlich. JedePerson hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung desWahlgeschäfts möglich ist.

6.
Wählerinnen undWähler, die einenWahlschein haben, können an derWahl imWahlkreis, in demderWahlschein ausgestellt ist,

a) durch Stimmabgabe in einembeliebigenWahlbezirk diesesWahlkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen amtlichen Stimmzettelum-
schlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen Stimmzet-
telumschlag) und dem unterschriebenenWahlschein so rechtzeitig der auf demWahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, dass er
dort spätestens amWahltag bis 18.00 Uhr eingeht. DerWahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegebenwerden.

7.
Jede wahlberechtigte Person kann ihrWahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes).Wer un-
befugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einerWahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf
Jahren odermit Geldstrafe bestraft; derVersuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und3 des Strafgesetzbuches).

Die Gemeindebehörde
Stadt Gefrees
Harald Schlegel
Erster Bürgermeister
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Kreisjugendring

Den Veranstaltungskalender des
Kreisjugendrings Bayreuth für das
Jahr 2017 (Jahresprogramm) erhal-
ten Sie im Rathaus, Zimmer 21, oder
direkt beim Kreisjugendring Bay-
reuth, Geschäftsstelle, Markgrafenal-
lee 5, 95448 Bayreuth, Tel. 0921 /
728198, Fax 0921 /728199,
Internet: www.kjr-bayreuth.de, E-
Mail: geschaeftsstelle@kjr-bay-
reuth.de.
Weiterhin bietet der Kreisjugendring
Bayreuth auch ständig Sonderpro-
gramme an, die im Amtskasten vor
dem Rathaus aushängen oder die Sie
unter der oben genannten Internet-
adresse abholen können.

Bürgerbüro im
Künneth-Palais
Notar – AOK –
Deutsche
Rentenversicherung

Notarsprechstunde – im Künneth-Pa-
lais, Bürgerbüro – Notarin Stefanie Ta-
felmeier: Sprechstunden Donnerstag nur
nach vorheriger Vereinbarung. Bitte ver-
einbaren Sie einen Termin im Notariat
Bad Berneck, Bahnhofstr. 63, 95460 Bad
Berneck. Telefon: 09273/500680, Fax:
09273/500689. Die Notarsprechstunde
am 14.9. entfällt.
AOK – im Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Die AOK hat im Künneth-Palais, Bürger-
büro, an folgenden Tagen geöffnet: Mon-
tagvon9 bis 12.30Uhrundvon13.30bis
16.30Uhr. Mittwochvon9 bis 12.30Uhr.
Telefon: 09273/92080, Fax: 0921/
28811165
Deutsche Rentenversicherung – im
Künneth-Palais, Bürgerbüro:
Der nächste Sprechtag finde am Freitag,
dem 15. September, in der Zeit von 8.30
bis 12 Uhr statt. Termine können unter
der Tel.-Nr. 09254/96318, Herr Brendel,
vereinbart werden. Beim Beratungsge-
spräch können Sie Rat in allen Renten-
und Beitragsangelegenheiten erhalten.
Auch können Sie die Höhe Ihres momen-
tanen Rentenanspruchs erfahren. Bitte
bringenSie IhrenPersonalausweismit.
Deutsche Rentenversicherung Nordbay-
ern, Wittelsbacherring 11, 95445 Bay-
reuth, Tel. 0921/6070. Email:
info@drv-bayreuth.de Internet:
www.deutsche-rentenversicherung-bay-
reuth.de.
Der Termin für den letzten Sprechtag in
diesem Jahr ist am Freitag, dem
17.11.2017.



AmtlichesMitteilungsblatt 9/2017 5

Was, wann, wo?
TERMINE UND NACHRICHTEN

Gefrees
Stadt Gefrees. Am Samstag, 9. Septem-
ber, Bauernmarkt. Am Sonntag, 10. Sep-
tember, Flohmarkt in der Stadthalle von
7 bis 15 Uhr.
MSC Gefrees. Am Freitag, 8. September,
und Samstag, 9. September, 59. DMV-
Motorradfahrer-Treffen „Elefantentref-
fen“, Lübnitzgrund. Fr. ab 18 Uhr und Sa.
ab 10 Uhr.
Karate. Ab Montag, 25. September von
19.30 bis 20.30 Uhr Karatekurs für Da-
men und Herren 50+. Normale Turnklei-
dung genügt.
Angelsportverein. Am Samstag, 2. Sep-
tember, Helferessen. Am Sonntag, 24.
September, Abangeln in Bechertshöfen,
Wanderpokal, Pokal für Vereinsmeister,
Pokal für Jugendliche, Preise für Team-
wertung, von 13 bis 17 Uhr.
Fichtelgebirgsverein. Am Sonntag, 10.
September, Rund um Bad Berneck. Wan-
derführer: Elvira und Karl Frank. Treff: 9
Uhr, Parkplatz Stadthalle. Am Sonntag,
17. September, FGV-Sternwanderung des
Hauptvereins. Alles Kartoffel – oder
was? Wanderführer: Peter Hottaß. Treff:
9 Uhr, Parkplatz Stadthalle. Am Sonntag,
24. September, Rundwanderung um
Burg Rabeneck. Wanderführerin: Ingrid
Kraus. Treff: 9 Uhr, Sankt-Johannis-Kir-
che. Am Samstag, 8. Oktober, Herbstta-
gung des FGV-Hauptvereins in Oberwar-
mensteinach, 9.30 Uhr.
CSU. Am Samstag, 2. September, Wein-
fest, im und um das Künneth-Palais, ab
17 Uhr, findet bei jedem Wetter statt.
Obst- und Gartenbauverein. Am Sonn-
tag, 3. September, Jubiläumsfeier zum
90-jährigen Bestehen des Vereins im
Volkshaus Gefrees, Beginn um 14 Uhr.

Volkstanzgruppe Gefrees. Am Sonntag,
3. September, Auftritt der Kindergruppe
beim 90-jährigen Bestehen des Obst-
und Gartenbauvereins Gefrees im Volks-
haus um zirka 14 Uhr. Am Sonntag, 10.
September, Teilnahme am Oberfränki-
schen Trachtenfest in Mistelfeld. Am
Sonntag, 8. Oktober, Auftritt beim Ehren-
abend des FGV Gefrees im Volkshaus.
VDK Gefrees/Streitau. Von Dienstag, 5.
September, bis Samstag, 9. September,
Mehrtagesfahrt (Moravske Toplice).
Evangelisch-lutherische Kirchenge-
meinde Gefrees. Am Dienstag, 12. Sep-
tember, Schulanfangs-Gottesdienst (3.
bis 9. Klasse) um 8.15 Uhr in der Sankt-
Johannis-Kirche. Am Dienstag, 12. Sep-
tember, Schulanfangs-Gottesdienst (1.
und 2. Klasse) um 10 Uhr in der Sankt-Jo-
hannis-Kirche. Am Samstag, 16. Septem-
ber, Diakonie-Geburtstagsfeier um 14
Uhr im Haus der Begegnung. Am Sams-
tag, 16. September, Gottesdienst SeniVi-
ta, Bayreuther Straße, um 15.30 Uhr. Am
Sonntag, 24. September, Festgottes-
dienst zur Silbernen Konfirmation um
9.30 Uhr in der Sankt-Johannis-Kirche.
Am Samstag, 30. September, Gottes-
dienst mit Ordination Pfarrer Gebelein
um 16 Uhr in der Sankt.-Johannis-Kirche.
Kultur- u. Konzertverein Omnibus.
Samstag, 16. September, 21. Omnibus-
Bluesnight – 35 Jahre „Raisin Cain
& Friends“, in der Bärenscheune, Einlass
19.30 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr, Vorver-
kauf. Samstag, 30. September, Comedy –
„Das Eich – Best of“, in der Bärenscheu-
ne, Einlass 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, Vor-
verkauf. Samstag, 7. Oktober, Country
Night – Mountain String Band „We are
here again !“, in der Bärenscheune, Ein-
lass 19 Uhr, Beginn: 20 Uhr, Vorverkauf.

TV-Ski. Am Samstag, 16. September, 14.
Fichtelgebirgs-Nordic-Walking-Mara-
thon.
Kaninchenzuchtverein. Am Samstag,
16. September, Monatsversammlung um
19 Uhr im Vereinslokal der Kaninchen-
züchter.
SPD Gefrees. Für Sonntag, 10. Septem-
ber, ab 14 Uhr, lädt der SPD-Ortsverein
alle Kinder, Eltern, Bürgerinnen und Bür-
ger zum „Kinderfest“ in das Künneth-Pa-
lais ein. Für das leibliche Wohl aller Be-
sucher sorgt der SPD-Frauenstammtisch.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mit ihrer
ganzen Familie, ihren Freunden und Be-
kannten einen vergnüglichen Nachmit-
tag mit Sport, Spiel, Spannung, Spaß
und Freude auf dem Kinderfest der Ge-
freeser SPD zu erleben.
Jugendleitertreffen. Am Dienstag, 12.
September, um 19 Uhr in der Taverna bei
Niko zur Nachbesprechung des Ferien-
programms. Offener Jugendtreff für 12-
bis 22-Jährige. Am Montag, 2. Oktober,
um 18 Uhr im Volkshaus Gefrees, Thema:
Jugendbeteiligung, Jugendstadtrat.
Bayerisches Rotes Kreuz. Am Donners-
tag, 14. September: Blutspenden von 17
bis 20 Uhr in der Volksschule Gefrees,
Schulstraße 21.

Stein

Pflegeheim und Ruhesitz Stein. Stein 18,
95482 Gefrees. Wir sind eine vollstationäre
Pflegeeinrichtung mit 27 Plätzen, mit dem
erweiterten Angebot der eingestreuten Kurz-
zeit- und Verhinderungspflege sowie einge-
streuter Tagespflege. Wir sind täglich von 8
bis 16 Uhr telefonisch unter: 09273-8606 zu
erreichen, damit Sie einen Beratungstermin
vereinbaren können. Gäste und Interessierte

sind jederzeit willkommen, um sich einen
Eindruck von unserer Atmosphäre zu ver-
schaffen.

.Lützenreuth

Fröhliche Forelle. Sonntag, 10. Septem-
ber, Königsangeln, Vereinsteich, 7 Uhr.
Jagdgenossenschaft. Am Freitag, 22.
September, außerordentliche Mitglieder-
versammlung um 19.30 Uhr in der Enten-
mühle.

Streitau

Pfarrer und Vorstände Streitau. Am
Dienstag, 19. September, Vorständetref-
fen, Gemeindehaus, 20.30 Uhr.
Obst- und Gartenbauverein Streitau.
Am Samstag, 16. September, Verleihung
Blumenschmuck, Gasthaus Nüssel, 20
Uhr.
Kirchengemeinde Streitau. Am Sonn-
tag, 24. September, Einführung der Prä-
paranden. Am Sonntag, 1. Oktober, Ern-
tedank.
Gesangverein Streitau. Am Sonntag, 1.
Oktober, und am Montag, 2. Oktober,
griechischer Abend im Kulturzentrum
Notenbank.
Waldorf Kindergarten. Am Sonntag, 8.
Oktober, Tag der offenen Tür, 14 Uhr.

Witzleshofen

Zimmerstutzen und Schützenverein.
Jeden Montag von 17 bis 20 Uhr Übungs-
schießen im Schützenheim. Gäste sind
jederzeit willkommen.
Dorfgemeinde Witzleshofen. Von Frei-
tag, 6. Oktober, bis Montag, 9. Oktober,
Kärwa im Schützenheim Witzleshofen.

Hinweise zum Anruf–Linien–Taxi – ALT

SämtlicheFahrpläne undVerbindungenmit demAnruf-Linien-Taxi erhaltenSie imRathaus, Zimmer 21.
Die Pläne könnenSie auch im Internet unter: http://www.gefrees.de/gaeste/fahrplaene.html downloaden.

Die Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes der Stadt Gefrees mit den Fahrplänen können Sie ebenfalls
downloaden unter http://www.gefrees.de/buerger/amtl-mitteilungsblatt.html

So einfach funktioniert das Anruf-Linien-Taxi:

1. Fahrtwunsch mindesten 60Minuten vor der angegebenen Abfahrtszeit unter der im Fahrplan angegebe-
nenTelefonnummermitteilen.
2. Name,Telefonnummer, Einstiegshaltestelle undFahrgastanzahl verbindlich angeben!
3. Rechtzeitig zur angegebenen Abfahrtszeit an der Haltestelle sein!

Fahrpreis:
VGN-Tarif –
Alle für die Strecke gültigenVGN-Fahrausweisewerden anerkannt!

Gefreeser
Bauernmarkt

Am Samstag, den 9. September 2017
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Das Landratsamt Bayreuth
informiert

Umgang mit Reisighaufen und Hackschnitzelgut: Jedes Jahr wird der
Gehölzschnitt von Bäumen und Sträuchern außerhalb des Waldes von
Oktober bis 1.3. eines Jahres durchgeführt, um unsere heimischen Tiere
in ihren Lebensstätten nicht zu stören oder zu beeinträchtigen. Die Rei-
sighaufen und/oder das Hackschnitzelmaterial bleiben oft liegen und
werden in den meisten Fällen erst im April, Mai oder sogar erst im Sep-
tember abtransportiert oder weiterverarbeitet. Wir beobachten, dass
Tiere diese Reisighaufen aber als Lebensraum nutzen, wenn diese nicht
entfernt werden. So bauen beispielsweise Vögel ihre Nester darin und
brüten dort. Wird der Reisighaufen dann entfernt, verlieren die Tiere
ihre Lebensstätte und ihren Nachwuchs.
Nach§ 39 Abs. 1 BNatSchG ist es verboten,wildlebende Tiere mutwillig
zu beunruhigen oder ohne vernünftigen Grund zu verletzen oder zu tö-
ten. Zudem ist auch die Zerstörung oder Beeinträchtigung von Lebens-
stätten wildlebender Tiere und Pflanzen ohne vernünftigen Grund laut
§ 39 Abs. 3 BNatSchGverboten. Umdies zu vermeiden, möchtenwir Sie
bitten, zukünftig die durch Gehölzschnitt entstandenen Reisighaufen
und/oder das Hackschnitzelmaterial frühestens im Oktober und spätes-
tens bis zum 15. März eines Jahres abzutransportieren oder zu verarbei-
ten, bevor diese als Lebensraum für Tiere fungieren oder diese bis Okto-
ber liegen zu lassen und erst dann zu entnehmen.Wir danken imvoraus
für Ihre Unterstützung für unsere heimischeTierwelt.

Landratsamt Bayreuth
Untere Naturschutzbehörde

Buspendel zur Lohengrin-Therme

Jeden 1. Mittwoch imMonat fährt von Gefrees ein Bus in die Lohengrin-
Therme nach Bayreuth. Die Hinfahrt in Gefrees ab der Sankt-Johannis-
Kirche ist um 10 Uhr. Die Rückfahrt ab Lohengrin-Therme ist um 14 Uhr.
Bus und Eintritt ins Badkosten zusammen 13,50Euro.

Informationen rund um die Stadt
Pflegeberatung

Pflegeberatung Zentrale Diakoniestation Bad
Berneck.

Für kostenlose Information über Pflege, De-
menz, Patientenverfügung etc. steht die Zen-
trale Diakoniestation Bad Berneck zur Verfü-
gung.

Vereinbaren Sie bitte einen Termin zu einem
Gespräch bei Ihnen zu Hause oder im Haus
der Diakonie,Maintalstr. 129, 95460 Bad Ber-
neck, unter der Rufnummer 09273/575100.
Auch eine telefonische Beratung ist möglich.
Wichtiger Hinweis: Ihre Inkontinenzartikel

können Sie über uns bestellen. Über weitere
Details informieren wir Sie gerne.

Hallenbad

Das Hallenbad ist derzeit wegen Renovie-
rungsarbeiten bis auf weiteres geschlossen.
Voraussichtliche Wiedereröffnung ist am 25.
September. Die Sauna ist zu den gewohnten
Öffnungszeiten geöffnet.

Sauna

Öffnungszeiten:
Dienstag (Frauensauna) von 17 bis 21 Uhr.
Freitag (Herrensauna) von 17 bis 20 Uhr.

Bekanntmachung

des Satzungsbeschlusses für die Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans für das Sondergebiet „Reitanlage Lübnitz“ der Stadt Gefrees

Die Stadt Gefrees hat mit Beschluss des Stadtrates vom 27.07.2017 die Änderung des vorhabenbezogenen
Bebauungsplans für das Sondergebiet „Reitanlage Lübnitz“ in der Fassung vom 27.07.2017 gemäß§ 10 Abs.
1 BauGB als Satzung beschlossen.

Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung tritt die Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans für das Sonderge-
biet „Reitanlage Lübnitz“ inKraft.

Jedermann kann den Bebauungsplan mit der Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung über die
Art undWeise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in
dem Bebauungsplan, bzw. dem Vorhaben- und Erschließungsplan berücksichtigt wurden, und aus welchen
Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmög-
lichkeiten gewählt wurde, bei der Stadt Gefrees (Bauamt-Zimmer Nr. 15, Hauptstr. 22, 95482 Gefrees) wäh-
rend der allgemeinenDienststunden

vormittags: Montag– Freitag von7.30Uhr bis 12.00Uhr
nachmittags: Montag– Mittwochvon 13.30Uhr bis 15.30Uhr

Donnerstag von 13.30Uhr bis 17.30Uhr
einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und
von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGBwird hingewiesen (§ 215 Abs. 2
BauGB).

Unbeachtlichwerden demnach

1. eine nach§ 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens-
undFormvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das
Verhältnis des Bebauungsplans und Flächennutzungsplans und
3. nach§ 214Abs. 3 Satz 2 BauGBbeachtlicheMängel des Abwägungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Änderung des Bebauungsplans schriftlich
gegenüber der Stadt Gefrees geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den
Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Außerdemwird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach
erlöschen Entschädigungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile,
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Gefrees, den 31.8.2017
Stadt Gefrees, Harald Schlegel, 1. Bürgemeister



AmtlichesMitteilungsblatt 9/2017 7

Veröffentlichungen im Amtlichen
Mitteilungsblatt der Stadt Gefrees

Das Amtliche Mitteilungsblatt der Stadt Ge-
frees ist ein Bekanntmachungsorgan der
Frankenpost – im Auftrag der Stadt Gefrees.
Die Stadt Gefrees hat ein „bevorzugtes
Recht“, alle amtlichen Bekanntmachungen
– vorrangig – in diesem Amtlichen Mittei-
lungsblatt zu veröffentlichen.
Vereinsnachrichten – wie zum Beispiel:
Werbeanzeigen, Inserate, Berichte, Ehrun-
gen, größere Ankündigungen, größere Vor-
tragsankündigungen, (Jahres)-Rückblicke
und (detaillierte) Festprogramme usw. –
sind keine amtlichen Bekanntmachungen!

Es gibt folgende Unterscheidungen:
A) Terminankündigungen der Vereine –
(kostenlos):
Alle ortsansässigen Vereine und Verbände
können ihre Termine für Veranstaltungen,
Festlichkeiten und Versammlungen usw. in
der Rubrik „Termine und Nachrichten –
Was, wann, wo?“ bekanntgeben bzw. an-
kündigen. Grundsätzlich werden die Termi-
ne von der Stadt Gefrees „nur“ wie im
nachfolgenden Beispiel veröffentlicht:
Historisches Forum. Am Samstag, 29. No-
vember 2008, Bilderpräsentation über „Die
Geschichte der Eisenbahn in Gefrees“ im
Volkshaus, um 19 Uhr.
Bitte alle Terminankündigungen schriftlich
im Rathaus, Zimmer 21 oder per Email an:
Uwe Köhler: uwe.koehler@gefrees.bayern.de
abgeben/senden.
Mündliche oder telefonische Terminansa-
gen können leider nicht entgegengenom-
men werden.
B) Redaktionelle Bekanntmachungen
Hier unterscheiden Sie bitte wie folgt:

1. Werbung, Anzeigen und Inserate – (kos-
tenpflichtig):
Für die Annahme von Werbung, Anzeigen
und Inserate für die Frankenpost bzw.
Münchberg-Helmbrechtser-Tageszeitung
und für das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees sind:
Jessica und Jürgen Wolfrum (ServicePoint
Gefrees), Ellrodtstr. 16, 95482 Gefrees, Tel.
09254-7153; Fax 09254-2758378; Handy
0171-7921767 oder Email:
j.wolfrum@t-online.de zuständig.
2. Vereinsnachrichten
Die Annahme von Vereinsnachrichten, wie
zum Beispiel Berichten, Ehrungen, größeren
Ankündigungen, größeren Vortragsankün-
digungen, (Jahres)-Rückblicken und (detail-
lierten) Festprogrammen usw. für das Amtli-
che Mitteilungsblatt ist nur noch wie folgt
möglich:
Bitte die Beiträge mit Text und/oder Bild per
E-Mail an: amtsblattgefrees@frankenpost.de
senden!

Achtung: Das Amtliche Mitteilungsblatt der
Stadt Gefrees erscheint immer am ersten
Mittwoch im Monat.
Nach dem letzten Annahmetag (20. des
Vormonats) werden keine Terminankündi-
gungen der Vereine und auch keine redak-
tionellen Bekanntmachungen mehr ange-
nommen!
Wenn der 20. des Vormonats auf ein Wo-
chenende fällt, gilt der nächste Werktag!

Vielen Dank
Harald Schlegel
1. Bürgermeister

Wasser-, Gas-, Stromversorgung

Wasserversorgung:
StörungsannahmeFa. Südwas-

ser: 09131/4001216
Stromversorgung:
StörungsannahmeFa. Bayern-

werk: 0941/28003366

TechnischerKundenservice Fa.
Bayernwerk: 0941/28003311

Gasversorgung:
StörungsannahmeFa. GFWGas-

versorgungFrankenwald: 09252/
7040

Ferienprogramm der Stadt Gefrees
Sonntag, 10.9.2017 – Alte Spiele – neu entdeckt, 14 bis 18Uhr, am
KünnethschenPalais, Veranstalter: SPD-Ortsverein Gefrees, Anmeldung
nicht erforderlich

Weiter Widerstand gegen den „Süd-Ost-Link“
Der Verein „Kommunen gegen die

Gleichstrompassage Süd-Ost“ wurde
2014 als Reaktion auf Pläne zum
Bau einer Gleichstrompassage quer
durch Bayern gegründet. Startpunkt
der Stromtrasse sollte beim im säch-
sischen Kohlerevier gelegenen Bad
Lauchstädt sein, Endpunkt in Mei-
tingen (Landkreis Augsburg). Nach
Angaben des Vereins stieg die An-
zahl der Kommunen, die ihm beitra-
ten, schnell von anfangs 26 auf 72.

Der Verein hatte beim Energiefor-
schungszentrum Niedersachsen ein
Gutachten beantragt. Dieses sei zu
dem Ergebnis gekommen, heißt es
in einer Mitteilung, dass – ausge-
hend vom im Netzentwicklungsplan
dargelegten Energiebedarf – klare Al-
ternativen zur Trasse bestünden. Ins-
besondere durch den Zubau von
Wind- und Gaskraftwerken sei auch
ohne Stromtrasse eine sichere
Stromversorgung gewährleistet. Wo-
bei die Gaskraftwerke wiederum

zum Teil über aus der überschüssi-
gen, zu Gas umgewandelten, Ener-
gie, gespeist werden könnten. So
würde die Energiewende auf re-
gionale und dezentrale Füße gestellt.

Die Ergebnisse des Widerstands
sind nach Einschätzungen des Ver-
eins in eine neue Gesetzgebung ein-
geflossen, die durch Erdverkabelung,
neue Anfangs- und Endpunkte so-
wie maximale Geradlinigkeit des
Trassenverlaufs gekennzeichnet sei.

So werde das Landschaftsbild weit-
aus weniger beeinflusst. Gleichwohl
sei der Bau der Stromtrasse ein er-
heblicher Eingriff in die Landschaft,
da der Trassenkorridor bestenfalls
landwirtschaftlich genutzt werden
könne, in jedem Fall frei von Bäu-
men und Bebauung zu halten sei.

Auch durch die Verlegung des An-
fangspunkts der Leitung von Bad
Lauchstädt nach Wolmirstedt werde
der Verdacht nicht entkräftet, dass
vor allem Kohlestrom transportiert

werden soll, kritisieren die Gegner
der Gleichstrompassage. Der neue
Trassenverlauf schneide das, ehe-
mals als Anfangspunkt vorgesehene,
sächsische Braunkohlerevier und le-
ge somit nahe, dass die Verschie-
bung ins nördlichere Wolmirstedt
vorwiegend Alibifunktion besitze.

Betrachte man zudem noch, wann
kritische Versorgungssituationen in
Deutschland in den letzten Jahren
entstanden sind, erhärte sich dieser
Verdacht noch. Denn dies geschehe
nur dann, wenn in Zeiten maxima-
ler Windeinspeisung gleichzeitig
Kohlestrom exportiert werden sollte.
Dies ergebe sich aus Untersuchun-
gen der Übertragungsnetzbetreiber
und der Bundesnetzagentur, wird
Professor Jarass zitiert. Sollte der
Kohlestrom jedoch nicht Hauptursa-
che für den Leitungsbau sein, er-
scheine der Netzausbau überdimen-
sioniert und nicht für die Versor-
gung der Bevölkerung erforderlich.

Weiter – kritisieren die Gegner –
würden durch den Bau von überdi-
mensionierten Stromleitungen alle
Anreize, Speichertechnologien wei-
ter zu erforschen und immer effi-
zienter zu gestalten, im Keim er-
stickt und – entgegen der eigentli-
chen Intention der Energiewende –
die Einspeisung von klimaschädli-
chen Kohlestrom gefördert, so Vor-
sitzender Raab bei der letzten Mit-
gliederversammlung des Vereins
„Kommunen gegen die Gleich-
strompassage Süd-Ost“ im Juli 2017.

Der Verein vertritt somit weiterhin
die Ansicht, unabhängig vom Tras-
senverlauf, dass der Bau der ehemals
„Gleichstrompassage Süd-Ost“, jetzt
„Süd-Ost-Link“ genannten Strom-
trasse, nach dem 2015 beauftragten
Gutachten nicht benötigt werde
und gute Alternativen existierten,
die allesamt klimaschonender, inno-
vativer und damit zukunftsweisen-
der seien als die derzeitige Planung.

Schlüsselfertige

Dachsanierung!
Auf Wunsch mit professioneller
Auf-Dach-Dämmung
(keine Arbeiten und kein Schmutz im Haus)

spart teure Heizkosten
Wir zeigen Ihnen den Weg zur staatlichen Förderung

Dachdecker-, Zimmerer- und Klempnerarbeiten

Sie brauchen
sich um nichts
zu kümmern.

Kurt Philipp
Bedachungen GmbH
95213 Münchberg, Kulmbacher Str. 49
Telefon: 09251/6101 · Fax 7538
95482 Gefrees, Heinrich-Heine-Str. 2
Telefon: 09254/1479, Günter Dick

l Beratung, Planung und Organisation
l Einbau von Gauben u. Dachfenstern
l Dacheindeckung nach Ihrem Wunsch

www.philipp-bedachungen.de · e-Mail: philipp-bedachungen@t-online.de
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Bekanntmachung

Bauleitplanverfahren – Beteiligung der Öffentlichkeit –
Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 des Baugesetzbuches
(BauGB) Änderung des Bebauungsplans Nr. 8 „Putzengraben“

Der Stadtrat beschloss in der Sitzung am 18. Mai 2017 die Änderung des Bebauungsplans
Nr. 8 „Putzengraben“. Der Beschluss wurde im Amtlichen Mitteilungsblatt der Stadt Ge-
frees Nr. 6/2017 vom 6. Juni 2017 bekannt gemacht. In der Zeit vom 14. Juni bis 14. Juli
2017 erfolgte die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Abs. 1 BauGB. Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1
BauGB erfolgte in der Zeit vom14. Juni bis 14. Juli 2017.

Über die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung eingegangenen Stellungnahmen der Öf-
fentlichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurde in der Stadt-
ratssitzung vom 27. Juli 2017 Beschluss gefasst. In der gleichen Sitzung wurde der Plan-
entwurf gebilligt. Der gebilligte und zur öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
bestimmte Entwurf der Änderung des Bebauungsplans, gefertigt vom Ingenieurbüro IVS,
in der Fassungvom27. Juli 2017, umfasst die Flurnummern

568/1, 594 (TF), 595 (TF, Metzlersreuther Straße), 595/1 (Weg), 597/4, 598, 598/1, 598/
2, 598/3, 598/4, 598/5, 598/7 (Straße „Oberer Putzenberg“), 598/9, 599/1 (TF), 599/3,
602 (Luitpoldweg), 602/3, 602/4, 602/6, 602/7, 602/8, 602/9, 602/10, 602/11, 602/13,
602/14, 610 (alle GemarkungGefrees).

Ziel der Änderung ist die Überarbeitung der Festsetzungen des Teilgebietes des Bebau-
ungsplans „Putzengraben“, um eine zeitgemäße Bebauung bei der vorhandenen Topogra-
fie der Grundstücke zu ermöglichen.

Der Geltungsbereich der Bebauungsplanänderung wird im Norden von der bestehenden
Bebauung entlang der Straßen „Am Putzenberg“ und „Am Putzengraben“, im Osten von
der „Metzlersreuther Straße“ und im Südwesten von landwirtschaftlichen Flächen be-
grenzt.

Der Entwurf der Änderung des Bebauungsplans in der Fassung vom 27. Juli 2017 mit Be-
gründung undUmweltbericht liegt in der Zeit

vom14. September bis 16. Oktober 2017

während der allgemeinenDienststunden
vormittags:
Montag bis Freitag von7.30Uhr bis 12.00Uhr
nachmittags:
Montag bis Mittwoch von 13.30Uhr bis 15.30Uhr
Donnerstag von 13.30Uhr bis 17.30Uhr
im Rathaus der Stadt Gefrees, Hauptstraße 22, 95482 Gefrees, Zimmer 15a, zu jeder-
manns Einsichtnahme öffentlich aus.
Es ist weiterhin möglich die Planunterlagen unter www.gefrees.de/bürger/bekanntma-
chungen einzusehen.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die bereits vorliegenden umweltbezo-
genen Stellungnahmen. Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Wasserwirtschaftsamt Hof, E-Mail vom 04.07.2017 (Angaben zur Abwasserentsorgung,
Gewässerschutz,Wasserversorgung)

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Auskünfte über die Ziele und
Zwecke der Planung verlangt und Anregungen zum Vorentwurf der Bebauungsplanände-
rung mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden. Da das Ergebnis
der Behandlung der Stellungnahmenmitgeteiltwird, ist die Angabe der Anschrift desVer-
fassers zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über die Bebauungsplanänderung gemäß§ 4a Abs. 6 BauGB unberück-
sichtigt bleiben können und dass eine Umweltverträglichkeitsprüfung (UVP) nach dem
Gesetz über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) im Rahmen dieses Bauleitplan-
verfahrens nicht durchgeführt wird.

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsge-
richtsordnung (VwGO) zur Einleitung einer Normenkontrolle , der einen Bebauungsplan
zum Gegenstand hat, unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht
werden, die vomAntragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend ge-
machtwurden, aber hätten geltendgemachtwerdenkönnen.

Die sonstigenTräger öffentlicher Belange, die Fachbehörden undNachbargemeindenwer-
den in einemeigenen Schreiben über die Beteiligung undAuslegung informiert.

Gefrees, den 31. August 2017
Stadt Gefrees, Harald Schlegel, 1. Bürgermeister

Selbstanlieferung von
brennbarem Sperrmüll

Sie benötigen keinen Sperrmüllgutschein
mehr zur Selbstanlieferung von brennbaren
Sperrmüll.

Wenn Sie brennbaren Sperrmüll selbst zur
Müllumladestation nach Bayreuth fahren
wollen, müssenSie folgendes beachten:
Selbstanlieferung von brennbaren Sperr-
müll bei der Müllumladestation Bay-
reuth, Weiherstraße 39 – Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 12.45
bis 16 Uhr sowie nach Wochenfeiertagen
(außer Karsamstag) an darauffolgenden
Samstagenvon8 bis 12 Uhr.
– Direkte Vorkontrolle der Sperrmüll-
Selbstanlieferung–
Die Vorkontrolle der Anlieferungen kann
folgende drei unterschiedliche Konsequen-
zen haben:
1. Bei ordnungsgemäßer Anlieferung von
haushaltstypischem brennbaren Sperrmüll
in haushaltsüblichenMengen
übernimmt der Landkreis Bayreuth die

Entsorgungskosten.
2. Enthält die Anlieferung brennbaren
Sperrmüll und/oder Restmüll und/oder
Bau- und Renovierungsabfälle in voneinan-
der trennbarer Form (zum Beispiel Möbel
auf einemAnhänger, Restmüllsäcke und La-
minat im Kofferraum), trägt der Anlieferer
die Kosten für den Restmüll beziehungs-
weise die Bau- und Renovierungsabfälle
elbst (zum Beispiel Pauschalgebühr). Die
Kosten für den brennbaren Sperrmüll über-
nimmt der Landkreis.
3. Bei Sperrmüllanlieferungen mit großem
Restmüllanteil beziehungsweise Bau- und
Renovierungsabfällen sowie gemischten
Anlieferungen, bei denen die Abfälle nicht
eindeutig voneinander trennbar sind, wird
die gesamte Anlieferung verwogen und der
Anlieferer trägt dieKosten komplett.
Elektroaltgeräte und metallischer Sperr-
müll können wie bisher ebenfalls ohne Be-
scheinigung bei den entsprechenden Abga-
bestellen angeliefert werden.

Postagentur

Die Postagentur befindet sich im
Markgrafen-Getränkemarkt, Witzles-
hofener Str. 1, Gefrees, bei Frau Elfrie-
de Herrmannsdörfer (Tel. 09254/
8586).

Die Öffnungszeiten sind:
Montag bis Donnerstag von 8 bis
12.30 Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr,
Freitag von 8 bis 18 Uhr und am
Samstag von 8 bis 13 Uhr.
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Das neue VHS-Programm für das 2. Halbjahr 2017
Musikgestützte Multivision. Termin wird
noch bekannt gegeben – 19.30 Uhr – Kün-
neth-Palais, Steinscheune – musikgestützte
Multivision – Dauer zirka 90 Minuten – Refe-
rent: Heiner Brünkmann – Eintritt frei.
Gitarre.Termin: Montag, 25.9.2017 – Kursge-
bühr: 100 Euro – Anmeldung unbedingt er-
forderlich – Leitung: Axel Rank, Gitarrenleh-
rer – mind. 5 Teilnehmer. Zehn Unterrichts-
einheiten Gitarre für Anfänger und Wieder-
einsteiger mit geringen Vorkenntnissen. Je-
weils 30 Minuten Gruppen-/Einzelunterricht
(auch 45 Minuten möglich). Notenkenntnisse
sind nicht erforderlich. Einteilung mit Uhr-
zeit erfolgt nach der Anmeldung. Lehrbuch:
Akustik-Gitarre spielen ist ganz einfach (Ha-
ge Musikverlag) oder nach Absprache.
Schafkopf oder Mucken– für Anfänger. Be-
ginn: Mittwoch, 27.9.2017 – 18 bis 19.30 Uhr
– 8 Abende à 2 UE – Künneth-Palais – Ge-
bühr: 20 Euro – Leitung: Klaus Kodisch –
mindestens vier, maximal 16 Teilnehmer.
Schafkopf ist eines der ältesten deutschen
Kartenspiele und wird als Partnerspiel oder
als Einzelspiel ausgetragen. Es ist in seiner
Vielfalt schier grenzenlos und macht viel
Spaß. „Schafkopfen“ lernen kann jeder/r –
doch nur durchviel Üben und Spielen. Dieses
„Karteln“ für Anfänger vermittelt die Regeln,
die Spielweise, das richtige Zählen der Punk-
te und das fundierte Einschätzen der eigenen
Karten. Da Theorie bekanntlich grau ist, wird
alles sofort gespielt. Nach diesem Kurs wis-
sen Sie über die Grundzüge des Schafkop-
fens Bescheid und haben vielleicht auch
schon eine nette Schafkopfrunde gefunden.

Schafkopfen oder Mucken – Aufbaukurs.
Beginn: Mittwoch, 10.1.2018 – 18 bis 19.30
Uhr – 8 Abende à 2 UE – Künneth-Palais –
Gebühr: 20 Euro – Leitung: Klaus Kodisch –
mindestens vier, maximal 16 Teilnehmer.
Der Kurs ist für alle gedacht, die nach dem
Anfängerkurs ihr Können vertiefen wollen
oder bei denen das letzte Schafkopfen schon
längere Zeit her ist und die deswegen eine
Auffrischung suchen. Im Fortgeschrittenen-
kurs erfahren beziehungsweise „erspielen“
Sie sich weitere Besonderheiten und Takti-
ken des Schafkopfspiels.
Filzkurs. Termine: Freitag, 10.11.2017 – Uhr-
zeit: 17.30 bis 21.30 Uhr, und Samstag,
11.11.2017 – 10 bis 16 Uhr – Künneth-Palais,
Steinscheune – Kursgebühr: 20 Euro + Mate-
rialkosten extra – Leitung: Ilona Döhla, Tex-
tildesignerin – max. 8 Teilnehmer. In dem
Kurs können Anfänger und Fortgeschrittene
Schuhe, Taschen, Hüte, Kissen, Windlichter
und Blüten in Nassfilztechnik gestalten. Bitte
mitbringen:2 bis3 Handtücher, Plastikschüs-
sel, Seife, Folie und Noppenfolie.
Patchwork. Beginn: Mittwoch, 11.10.2017 +
4 Abende– 19 Uhr– Hauptschule– bitte mit-
bringen.: Schere für Stoff und für Pappe,
Baumwollstoffe (verschiedene Muster und
Farben), Nähfaden, Bleistift, Lineal, Schablo-
nenkarton, Näh- und Stecknadeln – Gebühr:
30Euro + Materialkosten extra – Leitung: Er-
na Brey – mind. sechs, maximal zwölf Teil-
nehmer. Aus vielen bunten Baumwollstoff-
restenwerden nachWunschKissen,Wandbe-
hänge, Krabbeldecken für Babys und vieles
mehr hergestellt. Diese leicht erlernbaresehr

alte Handarbeit ist zurzeit große Mode.
Die Dorn-Methode.Sie haben Schmerzen an
Wirbelsäule, Gelenken, Beckenschiefstand,
Skoliose und Kopfschmerzen? – Schaffen Sie
sich Linderung mit den Selbsthilfeübungen
der DORN-Methode. Leitung: Michaela Schu-
bert Heilpraktikerin, Entspannungspädago-
gin. Am Montag, dem 6.11.2017: Teil I von 18
bis 21 Uhr, und am Montag, dem 13.11.2017:
Teil II von 18 bis 21 Uhr. Veranstaltungsort:
Künneth-Palais. Gebühr: 15 Euro. Diese ma-
nuelle Gelenk- und Wirbelsäulenbehandlung
ist im Gegensatz zurklassischen Chiropraktik
eine sehr sanfte Methode, umWirbel und Ge-
lenke wieder zustabilisieren.Sie erfahren al-
les Grundlegende über die Vorgehens- und
Wirkungsweise dieser Behandlungsart. Sie
erlernen einfache Selbstübungen zur Korrek-
tur der Beinlängendifferenzen und zur Linde-
rung von Kreuzschmerzen sowie Knie- und
Hüftbeschwerden. Bitte bequeme Kleidung
und eine Decke und Matte sowie ein Hand-
tuch undWasser mitbringen.
Mit Schüsslersalzen zu gesünderem Leben
und mehr Gleichgewicht. Leitung: Michaela
Schubert Heilpraktikerin, Entspannungspä-
dagogin. Montag, 20.11.2017, von 18 bis 21
Uhr. Veranstaltungsort: Künneth-Palais. Ge-
bühr: 10 Euro. Ein Informationsabend über
die zwölf „Lebenssalze“ und ihr Wirken auf
Körper, Geist und Seele unter Betrachtung
der ganzheitlichen Medizin. Krankheiten ent-
stehen, wenn wir aus dem Gleichgewicht
geraten. Mit Hilfe der Schüsslersalze können
wir uns wieder harmonisieren. An diesem
Abend gibt es auch Tipps und Tricks für die

Hausapotheke sowie Raum für Fragen.
Alternative Schmerztherapie – „Schmerz
lass nach!“. Leitung: Michaela Schubert
Heilpraktikerin, Entspannungspädagogin.
Am Montag, dem 8.1.2018, Teil I von 18 bis
21 Uhr und amMontag, dem 15.1.2018, Teil II
von 18 bis 21 Uhr. Veranstaltungsort: Kün-
neth-Palais. Gebühr: 15 Euro.
Schmerzen sind oft Teil unseres Lebens.
Schulkopfschmerzen oder Wachstums-
schmerzen der Kinder, Schmerzen durch
Stress und falsche Belastung im Arbeitsleben
bis hin zu den Schmerzen der altersbeding-
ten Degeneration. Gerade chronische
Schmerzen belasten uns sehr. Dadurch
kommt es im Verlauf oft zu Schlafstörungen,
Konzentrationsschwäche, Müdigkeit und am
Ende oft zu Wesensveränderungen oder De-
pressionen. Gerade dannsollte doch der gan-
ze Mensch behandelt werden und nicht nur
das „Symptom“ Schmerz. In der Behandlung
chronischer Schmerzen spielen zusätzlich zu
den medikamentösen auch nichtmedikamen-
töse Methoden eine wichtige Rolle. Zu ihnen
gehören zum Beispiel; Massagen, Achtsam-
keitstraining, Entspannungsverfahren wie
progressive Muskelentspannung nach Jacob-
sen oder autogenes Training. Atemtherapie,
Meditationen, Joga, Osteopathie und einiges
mehr. Lernen Sie die Möglichkeiten der alter-
nativen Schmerztherapie kennen.
Bitte bequeme Kleidung und eine Decke,
Matte undWasser mitbringen.

Fortsetzung des VHS-Programms
auf Seite 10

Gefreeser „X-Duathlon“ steht
bereits in den Startlöchern

Die Planungen für die dritte Auflage des „Gefree-
ser X-Duathlons“ laufen beim Turnverein derzeit auf
Hochtouren. Bereits seit einigenWochen sind in der
TV-Abteilung „Ma-Tri-Du“, die in diesem Jahr auch
ihr 25-jähriges Gründungsjubiläum begeht, die Vor-
bereitungen für die dritte Auflage des „X-Duathlons“
im Gange.

X-Duathlon ist eineWettkampfmischung aus
Mountainbiken und Laufen. Nach den sehr erfolgrei-
chen Veranstaltungen in den vergangenen beiden
Jahren werden die Verantwortlichen bei Ma-Tri-Du
auch in diesem Jahr – trotz der Überschneidung mit
demTermin der Bundestagswahl – am 24. Septem-
berwieder eine top organisierte Veranstaltung für
jedermann ermöglichen.

Um die Veranstaltung für die Teilnehmer und die
Zuschauer gleichermaßen noch attraktiver zu ma-
chen, wird in diesem Jahr eine kleine Änderung an
der Streckenführung vorgenommen. Nach der ersten
Runde der Langstrecke findet der Durchlauf zur
zweiten Radrunde ab diesem Jahr nicht oberhalb des
Skistadions Kornbach statt. Alle Fahrer müssen statt-

dessen den Berg hinab und eine Schleife im Skista-
dion absolvieren. Somit können alle Fans und Zu-
schauer die Fahrer noch einmal sehen und natürlich
vor der zweiten Radrunde nochmals kräftig anfeu-
ern.

Start, Wechsel und Ziel des Rennens bleiben un-
verändert im Kornbacher Anger, wo auch der Rad-
park aufgebaut ist. Auch in diesem Jahr ist eswieder
möglich, im Hauptlauf in einer Staffel aus je einem
Läufer und einem Radfahrer zu starten. Die Distan-
zen für die Kurzstrecke ab Jahrgang 2005 betragen
zwei Kilometer Laufen, neun Kilometer Mountain-
biken und ein Kilometer Laufen. Für die Langstrecke
(ab Jahrgang 1999) sechs Kilometer, 18 Kilometer
und drei Kilometer.

Hobbyläufer sowie ambitionierte Sportler geben
sich auf den abwechslungsreichen Strecken ein
Stelldichein. Auch für die Zuschauer ist das Rennen
aufgrund der zahlreichen Teilnehmer ein weiteres
Highlight im Gefreeser Sportjahr.

Nähere Informationen, Streckenpläne und Anmel-
dung im Internet unterxduathlon.matridu.de

Was auch immer Sie im Leben
vorhaben, wir von der
HUK-COBURG sorgen für den
passenden Versicherungsschutz.

Bei unseren Lösungen sind nicht
nur Haus, Auto oder Altersvorsorge
sicher, sondern auch die besten
Konditionen zum günstigen Preis.

Erfahren Sie mehr über unsere
ausgezeichneten Leistungen und
unseren Service und lassen Sie
sich individuell beraten.
Wir sind gerne für Sie da.

Sie machen das Beste aus Ihrem Leben.
Wir aus Ihrem Schutz.

Vertrauensmann
Günther Pscherer
Tel. 09254 5659724
guenther.pscherer@HUKvm.de
Freiherr-vom-Stein-Str. 7
95482 Gefrees
Termin nach Vereinbarung
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VHS-Programm für das
2. Halbjahr 2017 (Teil 2)

Tschechisch.
Beginn: Dienstag, 10.10.2017 – 19 bis 20.30 Uhr –
Grundschule • Gebühr: 30 Euro – Lehrbücher und Ar-
beitshefte werden von der Kursleiterin besorgt und
sind extra zu bezahlen – 10 Abende – Leitung: Elisa-
beth Pastorek – mindestens sechs, maximal 18 Teil-
nehmer.
Einführung in die tschechische Sprache!
Nähtreff.
Beginn: Dienstag, 26.9.2017 – 6 Abende à 4 UE – je-
weils um18.30 Uhr– Hauptschule– Gebühr: 30Euro
– Leitung: Ute Feulner – mindestens sechs, maximal
zwölf Teilnehmer.
Wie verwende ich mein Smartphone richtig?
Smartphone-Kurs für Einsteiger mit Android-
Smartphone.
Beginn: Mittwoch, 25.10., um19 Uhr. Veranstaltungs-
ort: Künneth-Palais. Kursgebühr: 20 Euro. Kurslei-
tung: Philipp Steuber.
In mehreren Einheiten und kleinen Gruppen erkun-
denwir dieMöglichkeiten, die Ihr Smartphonebietet.
Angefangen von der Einrichtung hin zur Verwendung
von E-Mail, Kalender und Kontakten bis zur richtigen
Einrichtung von Whatsapp. Kombiniert mit kleinen
Theorie-Blöcken lernen Sie den richtigen Umgang
und die richtige Handhabe Ihres Smartphones. Der
Kurs ist bestens für Einsteiger geeignet, es können
aber auch nur einzelne Einheiten besuchtwerden.

Einheit 1: Vorbereitungs-Einheit (nur für Anfän-
ger/Einsteiger) – Einrichten einer E-Mailadresse –
Einrichten eines Google-Accounts – Ersteinrichtung
des Smartphones

Einheit 2: Einführung – Aufbau (Startbildschirm,
Sperrbildschirm, Benachrichtigungen,Widgets) – Me-
nü-Aufbau– WLan-Einrichtung– Synchronisieren der
Daten mit demComputer oder der Cloud

Einheit 3: App-StoreundMessaging– Einrichtungdes
Google Play Stores – Herunterladen und Kaufen von
Apps – Benutzung von SMS, Whatsapp und anderen
Diensten

Einheit 4: Mail/Kalender/Kontakte/Musik – Einrich-
tung der E-Mailadresse – Anlegen von Kalendern und
Terminen – Kontakte anlegen und synchronisieren –
Musik hören mit meinem Smartphone
Mindestteilnehmerzahl fünf, Maximalteilnehmerzahl
zehn Personen. Dauer je Einheit zirka 90 Minuten.
Warteliste beziehungsweise Alternativtermine bei
Überbuchung möglich.

Wie verwende ich mein Smartphone richtig?
Smartphone-Kurs für Einsteiger mit iPhone.
Beginn: Dienstag, 24.10., um 19 Uhr. Veranstaltungs-
ort: Künneth-Palais. Kursgebühr: 20 Euro. Kurslei-
tung: Philipp Steuber
In mehreren Einheiten und kleinen Gruppen erkun-
denwir dieMöglichkeiten, die Ihr Smartphonebietet.
Angefangen von der Einrichtung hin zur Verwendung
von E-Mail, Kalender und Kontakten bis zur richtigen
Einrichtung von Whatsapp. Kombiniert mit kleinen
Theorie-Blöcken lernen Sie den richtigen Umgang

und die richtige Handhabe Ihres Smartphones. Der
Kurs ist bestens für Einsteiger geeignet, es können
aber auch nur einzelne Einheiten besuchtwerden.

Einheit 1: Vorbereitungs-Einheit (nur für Anfänger/
Einsteiger) – Einrichten einer E-Mailadresse – Ein-
richten einer Apple-ID – Ersteinrichtung des
Smartphones

Einheit 2: Einführung – Aufbau (Startbildschirm,
Sperrbildschirm, Benachrichtigungen,Widgets) – Me-
nü-Aufbau– WLan-Einrichtung– Synchronisieren der
Daten mit demComputer oder der Cloud

Einheit 3: App-StoreundMessaging– Einrichtungdes
App Stores – Herunterladen und Kaufen von Apps –
BenutzungvonSMS, WhatsappundanderenDiensten

Einheit 4: Mail/Kalender/Kontakte/Musik – Einrich-
tung der E-Mailadresse – Anlegen von Kalendern und
Terminen – Kontakte anlegen und synchronisieren –
Musik hören mit meinem Smartphone
Mindestteilnehmerzahl fünf Personen, Maximalteil-
nehmerzahl zehnPersonen. Dauer je Einheit zirka 90
Minuten
Warteliste beziehungsweise Alternativtermine bei
Überbuchung möglich.
Yoga I + Yoga II.
Beginn: Dienstag, 26.9.2017 – Yoga I: 18 bis 19 Uhr+
Yoga II: 19.15 bis 20.15 Uhr – 10 Abende – Künneth-
Palais, Steinscheune – Gebühr: 50 Euro – bitte mit-
bringen: bequeme Kleidung (leichte Sportbeklei-
dung), Yoga- bzw. Iso-Matte, Yoga-Kissen (falls vor-
handen) – Leitung: Reinhard Olma – mindestens
sechs, maximal zwölf Teilnehmer.
Mit der Kunst des Einfachen aber auch Anspruchsvol-
len stärkenwir unserWohlgefühl und unsere Lebens-
kraft. Wir fördern den Umgang mit uns selbst und mit
unserer Welt. Sie werden sich bald wohler fühlen,
glücklicher sei und in denÜbungen einenSinn sehen.
SchnuppernSie einfach rein – zu „Yoga heiter“!
Kraft aus der Stille. Einführung in dieKontemplati-
ve Meditation.
Nach innerer RuheundFriedensehnensichviele. Äu-
ßere Hektik und ständig kreisende Gedanken stehen
dem imWege.Wenigewissen, dass es eine uralte Ge-
betsform gibt, die Kontemplation, die da wertvolle
Hilfen bietet. Sie wird meist in der Abgeschiedenheit
von Klöstern praktiziert. Diese Kunst der Stille kann
man aber auch im Alltag erlernen: ein Weg nach in-
nen, zu uns selber, zu unserer Mitte.Wer im Hier und
Jetzt aus seinen Quellen schöpft, lebt intensiver. Ziel
des Kurses ist es, Zeiten der meditativen Stille und
des bewussten Da-Seins in den Alltag zu integrieren.
Beginn: Dienstag, 24.10.2017, Zeit: 19.30 bis 21.45
Uhr, sechs Abende: 24.10./31.10./7.11./21.11./28.11./
5.12. Ort: katholisches Pfarrheim Gefrees, Fried-
hofstr. 1, Leitung: Karin Baltruschat, Gebühr: 50Euro

Weitere Kurse und Veranstaltungen beziehungs-
weise Terminänderungen werden im Amtlichen
Mitteilungsblatt angekündigt.
Anmeldungen im Rathaus, Zimmer 21, oder im In-
ternet:www.gefrees.de

Bekanntgabe von Nutzfeuer
bei der Stadt Gefrees

Es wird gebeten, die Bekannt-
gabe von Nutzfeuern zur Weiter-
meldung an die ILS Bayreuth/
Kulmbach bis spätestens 1 Tag vor
Abbrennen des Nutzfeuers abzu-
geben.

Die Bekanntgabe muss wäh-
rend der allgemeinen Rathausöff-
nungszeiten, telefonisch unter der
Nummer 09254-9630 oder per-
sönlich im Rathaus, Zimmer 21, er-
folgen.

Nur in begründeten Ausnahme-
fällen können Bürger auch außer-
halb dieser Zeiten selbst bei der
ILS unter der Rufnummer 0921/
79321-200 ihr Feuer bekannt ge-
ben.

Die ständige Erreichbarkeit des

Mitteilers via Telefon muss wäh-
rend der Abbrenndauer gewähr-
leistet sein.

Die Verordnung über das Ver-
brennen holziger Gartenabfälle in-
nerhalb geschlossener Ortschaften
wurde zum 31.12.2016 für ungül-
tig erklärt.

Eine durch Nichtanmeldung
verursachte Alarmierung der Feu-
erwehr verursacht hohe Kosten,
welche vom Verursacher zu tragen
ist !

Grüngut kann kostenlos (bis
maximal 1 m³/Monat) über die
Grüngutcontainer in den Gemein-
den oder bei den örtlichen Kom-
postieranlagen angeliefert wer-
den.

Sprechtage des VdK Bayern 2017

Der SozialverbandVdK Bayern bietet Sprechtage an. Diese finden in der
Zeit von8 Uhr bis 10 Uhr imKurhausBischofsgrün imSitzungssaal im
1. Stock statt. Die nächstenTermine sind : 20.9.2017 und 18.10.2017.

Zeitungen verankern

Botschaften imGedächtnis. Quelle: ZMG

Ich biete Ihnen:
■ Persönliche

und individuelle
Beratung

■ Hilfe bei
Produktfragen,
Verbrauchs-
materialien
und Zubehör

Ulrich Schulz
Friedhofsweg 10 · 95482 Gefrees
Tel.: 0 92 54 / 9 51 16
Mobil: 0173 / 9 02 91 49

Ulrich Schulz
Ihr Kundenberater vor Ort

Bestattungen
„Pietät“
Münchberg

Ludwig-Zapf-Straße 1
Tag & Nacht 09251 / 85 06 51

www.pietaet-muenchberg.de

Der letzte Weg
in guten Händen.

Ihr zuverlässiger Partner
für alle Bestattungsarten.

Institut des Feuerbestattungsvereins VVaG
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DasTelefonverzeichnis der Stadt GefreesKinderfest
am Sonntag

Die Gefreeser SPD lädt zum Ende der
Sommerferien für Sonntag, den 10. Sep-
tember, wieder zu ihrem Kinderfest ins
Künneth-Palais ein. Die Kinder und Ju-
gendlichen können dort an vielen Spiel-
stationen ihre Geschicklichkeit, ihr Kön-
nen und auch ihre Kreativität unter Be-
weis stellen. Neben dem Spaß, der Freu-
de und der Spannung warten bei ent-
sprechender Punktezahl für jeden Teil-
nehmer kleinere oder größere Preise auf
ihre Abholung. Aber auch die Eltern und
die Freunde des Kinderfestes können bei
Kaffee und Kuchen, Bier und Leckereien
und anderen Köstlichkeiten in fröhlicher
Runde anregendeGespräche führen.
Die SPD Gefrees freut sich, am 10.

September ab 14 Uhr zu ihrem Kinder-
fest viele Gäste begrüßen zu dürfen. Die
Veranstaltung bietet die Gelegenheit, mit
der ganzen Familie sowie Freunden und
Bekannten einen vergnüglichen Nachmit-
tag mit Sport, Spiel, Spannung, Spaß
undFreude zu erleben.

„Nix verstehn in Athen“
Der Gesangverein Streitau lädt für den 1.

und 2. Oktober (Sonntag/Montag) zu grie-
chischen Nächten in sein Kulturzentrum
„Notenbank“ nach Streitau ein. Die Veran-
staltung beginnt am 1. Oktober gegen 19.30
Uhr, Einlass ist bereits ab 18 Uhr.
Worum es bei dem Abend geht: Helmut

und Lotti sind wieder einmal unterwegs. Ei-
gentlich wollte Helmut lieber noch einmal
nach Paris, wie im letzten Jahr. Aber Lotti,
welch Wunder, will unbedingt nach Grie-
chenland. Sie schenkt Helmut zum Geburts-
tag extra ein nagelneues Navi, aber der
braucht „so neumodische Ferz“ nicht, er
weiß doch wo’s lang geht.
Doch plötzlich ist die Fahrt zu Ende, es

geht nicht mehr weiter. Nach kleinen verba-
len Turbulenzen unseres hessischen Traum-
paares, klingelt Helmut an einer Pforte, und
.... es öffnet ein sehr merkwürdig gekleideter

Herr, er stellt sich mit Namen Hermes vor:
„Ihr seid auf dem Olymp, dem Sitz der Göt-
ter gelandet.“
Helmut ist der Meinung, sie hätten ihr

Ziel erreicht, „ei Loddi, dann simmä doch
rischtisch“. – „Helmut, mir wollte nach
Griescheland, un nit uff de Olymp.“ Für
Helmut ist das das Gleiche.
Nun ja, so beginnt die turbulente Ge-

schichte, in der unser Traumpaar so man-
ches erleben darf, denn bei den durchge-
knallten Göttern im Olymp ist immer was
los !
Auftreten werden Solisten, Chor und Ju-

gendchor des Gesangvereins Streitau und
ihre Band „Jamas Papa Dopoulos“, Berthold
Müller auf dem Akkordeon und Keyboard,
Uwe Goller (Gitarre) und Stefan Kaiser (Kon-
trabass /E –Bass.
Einen Werbespot „Griechische Nacht“:

gibt es im Internet unter
www.gesangverein-streita
u.de
Die Eintrittspreise:
Vorverkauf 12 Euro,

Abendkasse 14 Euro. Vor-
verkauf: Bestellung über:
www.gesangverein-streitau.
de und ab 4. September bei:
Schreibwaren Müller, Ge-

frees, Hauptstrasse
CAP-Markt Stammbach
Evi Barth, Marktschor-

gast, Telefon 09227–5257
Werner Seuß, Streitau,

Telefon 09254–1513
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Notdienste und wichtige Rufnummern

Ärztlicher Bereitschaftsdienst - Tel. 116117,
www.116117info.de
Gehfähige müssen ins DOK-Haus, Spinnereistr.
5b, 95445 Bayreuth (gegenüber Media-Markt).
Mo. – Fr. 19 – 21 Uhr, Sa.,So., Feiertage 9 – 12
Uhr und 18 – 21 Uhr, Tel. 0921/1500019,
www.dokhaus.de
Ärzte in Gefrees
Allgemeinmedizin und praktische Ärzte
– Dr. Jan Berkowicz und Petra Reis-Berkowicz,
Hauptstr. 71, 95482 Gefrees, Telefon: 09254/
7117
– Dr. Manfred Giebel, Hauptstr. 53, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/8118
– Dr. Andreas Kreutzer, Hauptstr. 42, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/8338
Tierarzt
– Dr. Nadja Brey, Hauptstraße 80, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/961177
Zahnärzte
– Dr. Bernd Bittel, Hauptstr. 78, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/324
– Dr. Sonja Giebel, Bayreuther Straße. 9, 95482
Gefrees, Telefon 09254/3269111
– Dr. Frank Wolfrum, Neuenreuther Str. 19,
95482 Gefrees, Telefon: 09254/91313

RotesKreuz UNDFeuerwehr– Telefonnummer 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth/Kulmbach– 112
Über die ILS werden angefordert: Rettungswa-
gen, Notarztwagen, Rettungshubschrauber,
Krankentransport
Feuerwehr– Notruf: 112
– Integrierte Leitstelle Bayreuth / Kulmbach ILS
– Telefon: 0921/79321-200
– Freiwillige Feuerwehr Bayreuth, An der Feuer-
wache 4, 95445 Bayreuth
– Freiwillige Feuerwehr Gefrees, 1. Kommandant
Manfred Horn, Telefon: 0171/8986436

Polizei – Notruf: 110
– Schreibtelefon Notruf: 0921/1294
– Polizeipräsidium Oberfranken, Ludwig-Thoma-
Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/5060
– Polizeidirektion Bayreuth, Werner-Siemens-
Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon: 0921/5060
– Polizeiinspektion Bayreuth-Stadt, Werner-Sie-
mens-Str. 9, 95444 Bayreuth, Telefon: 0921/
53030
– Polizeiinspektion Bayreuth-Land, Ludwig-Tho-

ma-Str. 4, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/5060
– Verkehrspolizeiinspektion, Oberkonnersreut-
herstr. 26, 95448 Bayreuth, Telefon: 0921/5060
– Kriminalpolizeiinspektion, Ludwig-Thoma-Str.
6, 95447 Bayreuth, Telefon: 0921/5060

Apotheken in Gefrees
– Johannes Apotheke, Hauptstr. 42, 95482 Ge-
frees, Telefon: 09254/91316, kostenloses Ser-
vicetelefon 0800/9131619
– Stadtapotheke, Hauptstr. 71, 95482 Gefrees,
Telefon: 09254/9720

Avalon – Verein gegen sexuelle Gewalt: Telefon:
0921/512525
Frauenhaus Bayreuth: Telefon: 0921/21116
Aidsberatung (9 – 12 Uhr): Telefon: 0921/82500
Telefonseelsorge–Evangelisch – kostenloses Ser-
vice-Telefon: 0800/1110111
Telefonseelsorge – Katholisch – kostenloses Ser-
vice-Telefon: 0800/1110222
Kinder- und Jugendtelefon – kostenloses Service-
Telefon 0800/1110333
Elterntelefon – kostenloses Service-Telefon
0800/1110550

Pflegedienst – Zentrale Diakoniestation Bad Ber-
neck: Telefon 09273 / 575100 oder Achtung
neue Handynummer: 0151/14256653
Senivita Sozialstation St. Johannis, Gefrees: Tel.:
0173/3969431
Hospizverein – Hilfe bei Schwerstkranken und Ster-
benden: Telefon: 0921/22055

Giftnotruf: Telefon: 089/19240
Schuldner- und Insolvenzberatung– Beratungsstel-
le Bayreuth: Caritasverband Bayreuth e.V., Bür-
gerreuther Straße 9, 95444 Bayreuth, Tel.:
0921/7890221, Tel.: 0921/84088

Der 24-Stunden-Notservice des TBGUmwelt
Die Notfallnummer bei Umweltschäden im
Landkreis Bayreuth – Telefon 0921 / 9305-242
bei: Öl- oder Chemieunfällen, Gefahrguttrans-
portunfällen, (drohenden) Wasserverunreini-
gungen, Stoffen mit Brand- bzw. Explosionsge-
fahr, Straßen- und Kanalreinigung.
Bundespolizei:
bei Notfällen an Bahnanlagen, Flughäfen und
Grenzübergängen - Telefon: 01805/234566

Wichtige Hinweise zu den Müllgefäßen
Alle Neu-, Um-, Ab- oder Schadensmeldungen, die bis zum 20. eines Monats im Landratsamt Bayreuth einge-
hen, werden zum nächsten Monatswechsel berücksichtigt. Für all diese Meldungen gibt es entsprechende
Formulare, die Sie im Rathaus, Zimmer 21, erhalten. Wichtig: Alle Formulare müssen vom Grundstückseigen-
tümer unterschrieben werden.
Die Auslieferung oder Abholung der Müllgefäße erfolgt immer zum Monatswechsel, im Zeitraum vom viert-
letzten Werktag des Vormonats bis zum 7. Tag des Folgemonats. Eine genauere Angabe des Termins ist leider
aus logistischen Gründen nicht möglich. Während dieses Zeitraums müssen die Mülltonnen, die abgeholt
werden sollen, sichtbar und zugänglich bereitgestellt werden.
Schadensmeldungen für Müllgefäße: Beschädigte Müllgefäße melden Sie bitte umgehend telefonisch oder
schriftlich im Rathaus, Zimmer 21, Tel. 09254-96312. Ausgebrannte oder gestohlene Gefäße werden dem
Grundstückseigentümer von der Entsorgungsfirma in Rechnung gestellt.

Abschleppdienst
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 0171 /8704893
Ambulanter Pflegedienst Human 09273 /501633
24-Std. Pflege und Betreuung/ 0170 / 8101584
Pflegestützpunkt- Beratungen rund um die Pflege

Ambulanter Pflegedienst 0151/14256653
Diakoniestation Bad Berneck 09273 /575100
Ambulanter Pflegedienst SeniVita
im Seniorenpark Sandler 09254 /326989-0
Banken
Raiffeisenbank, Hauptstraße 33 96560
Cosmetic-Fußpflege-Massagen
Margit Nickl, Fr.-L.-Jahn-Str. 29 0170 9 38 88 24
Elektro- u. Solartechnik
Jürgen Greiner, Metzlersreuth 64 9619725
Elektrotechnik
Thomas Fischer, Cremitzer Str. 13 09254 / 9616383

Elektro-Werkzeuge
Walther & Peetz, Neuenreuther Str. 10 –12 953411
Fahrschule
Klaus Greiner, Neuenreuther Str. 1 0172 /9963902
Fahrschule
Klaus Riedl, www.fahrschule-klaus-riedl.de 0176 /64115659
Fiat-Automobile
Robert Fischer, Bayreuther Straße 21 953510
Fliesen- und Natursteinverlegung
Firma Fliesen Lang 0171 /8587079
www.FliesenLang.com 09254/961829
Kosmetik/Fußpflege
Ute Schulz, Bayreuther Str. 9 2758329
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
Monika Heinz 09254 /961133
Mietwagen
Pech & Riedelbauch, Böseneck 1a 32684-18
Pflegeheim Ruhesitz Stein
PDL Michael Widmayer und Mirko Leupold 09273 /8606
Reisebüro
Reisebüro Voit (Maintalcenter), Bad Berneck 09273 /96101
Sanitätshaus Sperschneider, Königstr. 17, Hof
Kostenl. Hilfsmittellieferung + Berat., Pflegebetten, Inko-Versorg. 09281/3030
Steuerberatung
G. Assmann, Steuerberater, Hauptstr. 29 91117
TV-SAT-Passbilder-Spielwaren
Radio Kolb, Inh. O. Feulner, Hauptstraße 68 360
Uhrenreparaturen www.Uhren-Goehrig-de
Karsten Göhrig, Freilassing 08654 /65656
Zimmerei
Peter Panzer GmbH, Metzlersreuth 48 233
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